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Editorial

Willi von Atzigen

Stärken und Ziele

Die Delegierten des SVLT haben sich

im letzten September mit der

Genehmigung der Statutenrevision

hervorragende Voraussetzungen für
zukünftige Entwicklungen geschaffen.

Sie sind darauf angelegt, dank

zeitgemässeren und schlankeren

Verbandsstrukturen neue Tendenzen
und Entwicklungen im Interesse der

produzierenden Landwirtschaft
schnell und effektiv aufzugreifen
und praktikable Lösungen zu finden.

Zeitgleich mit der Delegiertenversammlung

hat auch unsere Fachzeitschrift

«Schweizer Landtechnik» ein

klares Layout mit mehr Bildern und

neuen Rubriken erhalten. Dies

steigert die Attraktivität und lädt
zum Lesen ein.
Dank guter Rahmenbedingungen
konnte die Redaktion die Seitenzahlen

im vergangen Jahr stark steigern
und wesentlich mehr Inhalte bieten.
Dies schlägt sich auch im ausführlichen

Jahresinhaltsverzeichnis in der
Heftmitte nieder.

Mit dem ART-Bericht «Maschinenkosten»

am Schluss dieser Landtechnik
werden die Grundlagen für die

Entscheidungsfindung zur Hand

gegeben. Es empfiehlt sich aber in

jedem Fall, mit den eigenen Zahlen

zu rechnen und unternehmerisch zu
entscheiden. Verlässliche Zahlen sind

unabdingbar. Wenn es aber darum

geht, Chancen zu packen, braucht es

auch die unternehmerische Intuition
oder sagen wir das unternehmerische

Bauchgefühl.
Mit den besten Wünschen für ein

gutes neues Jahr

Willi von Atzigen, Direktor
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SCHLEPPSCHLAUCH¬
VERTEILER

NEU auch mit Zapfwellenantrieb!

Gülleausbringung mit geringstem |
Stickstoffverlust und minimalen I
Geruchsemissionen |
• Verstopfungsfrei 1

• Genaue Verteilung (auch am Hang)
• Rostfreier Verteilkopf
• Geringer Kraftbedarf
• Verschiedene Grössen (5m,7m,9m, 12m, 15m)

WALCHLI
MASCHINENFABRIK AG

4805 BRITTNAU Tel. 062 745 20 40

Gülleseparatoren
Für Rindvieh - und Schweinegülle geeignet
Modelle mit Durchsatzleistungen von bis zu 60m3/h

Güllelagerraumeinsparung von bis zu 30% möglich
Stationär montiert oder als mobile Ausführung erhältlich

H.U. Kohli AG An der Reuss 3 - 6038 Gisikon

Tel 041 455 41 41 - Fax 041 455 41 49
p..

www.kohliag.ch - info@kohliag.ch <//£

> PRODUKTE UND ANGEBOTE
PUBLITEXT

machen Sie das Beste aus Ihrem Hofdünger

Bewährte Landtechnik zu sehr attraktiven Preisen
Ob Lohnunternehmer oder Landwirt, Kirchner hat fur's Flachland oder in den
Voralpen, für jeden Einsatz das passende Saug-Druckfass, oder die richtige
Maschine zur Ausbringung von Gülle, Mist, Kalk, Kompost, etc...

Permanente Ausstellungen in Gampelen und Andelfingen

il Dauertiefstpreis-Tankstelle mit Shop und Restaurant in Gampelen

Tél. 032 312 70 30
www.aebisuisse.ch

Occasion-Markt

Vorfreude auf mehr
Jaguar

Ein rundes Jubiläum feierte
die Firma CLAAS im November

2011. Im Werk Harsewinkel

lief der 30 000 Jaguar-
Feldhäcksler vom Band.
Anlässlich dieses Jubiläums
präsentierte CLAAS ein
Sondermodell des Jaguar 980 mit
kompletter Ausstattung in
schwarzer Sonderlackierung.
Die Erfolgsstory des CLAAS

Jaguar begann im Jahr 1972, als der
erste zweireihige Selbstfahrhäcksler
SF60 hergestellt wurde. Innerhalb von
zwei Jahren wurden über 500 Einheiten
verkauft. Seit langem ist CLAAS Marktführer

bei selbstfahrenden Feldhäckslern.

Heute ist jeder zweite Feldhäcksler,
der auf den Markt kommt, ein CLAAS-
Jaguar. Um diese enormen Stückzahlen
zu fertigen, arbeiten in Harsewinkel
50 Mitarbeiter an 16 Montagestationen.
Diese Montagestationen erstrecken sich
über eine Länge von 170 Metern. Um
eine hohe Flexibilität zu erreichen, werden

die CLAAS-Jaguar in einer Mixmontage

nach Kundenwunsch gebaut.
Beim CLAAS-Jaguar wirkt alles optimal
zusammen - und jedes Detail trägt dazu
bei, dem Kunden unter allen Erntebedingungen

ein «absolut professionell und
hochwirtschaftliches Häckseln» zu
gewährleisten, wie Sie es von einem
erstklassigen Feldhäcksler erwarten.
Mit der CLAAS-Komfortkabine VISTA
CAB bleibt Ihnen nichts vorenthalten. Ob

gute Rundumsicht, volle Bewegungsfreiheit

oder konzentriertes Arbeiten bei

extrem niedrigem Geräuschpegel, der
Jaguar macht es Ihnen leicht.
QUICK ACCESS, zu Deutsch «Schneller
Zugang», hält, was er verspricht und
bietet einen schnellen und leichten
Zugang zur Messertrommel. Das komplette

Einzugsgehäuse lässt sich leicht zur
Seite schwenken. Das Ergebnis sind hoher

Wartungskomfort und minimierte
Rüstzeiten.
Der geradlinige Gutfluss ist das Erfolgsrezept

des Jaguar. Optimal ausgelegt in
Breite und Durchsatzhöhe für eine maximale

Effizienz. Der Beweis: viel Durchsatz

in Tonnen mit so wenig Treibstoff
wie nötig.

Serco Landtechnik AG
Niedermattstrasse 25
4538 Oberbipp
Tel. 058 434 07 07
www.sercolandtechnik.ch

Mobile Ausführung
Auf Autoanhänger transportierbar
Überbetrieblich einsetzbar

Leistungsstarke Drehkolbenpumpe

Förderband, frei dreh- & schiebbar

Einfachste Bedienung

3236 Gampelen Trading

i suissE A4
Ing t Service Organisation 1450 Andalngan H

iergen~in den Bergen
...oder im Flachlandmit


	...

